
Werksbesuch der Senioren Union bei PARAT Technology – Einblick in Hightech-

Kunststofftechnik für die Landtechnik 

 

Unter dem Thema Technik – Kultur und Kulinarik besuchte die Senioren Union unter der 

Leitung von Hans Heiß die PARAT Technology GmbH in Neureichenau. Die 

Besuchergruppe erhielt spannende Einblicke in die hochmoderne Fertigung von 

großformatigen Kunststoffkomponenten für die Landmaschinen- und 

Nutzfahrzeugindustrie. 

Begrüßt wurde die Gruppe vom Leiter des Lean Managements Max Wimmer Und den 

Ausbildungsleiter Florian Grimbs, die die Gäste durch die verschiedene 

Fertigungsbereiche führten. Die Senioren zeigten sich beeindruckt von der präzisen 

Verarbeitung und der Dimension der Bauteile – darunter Kotflügel, Motorhauben und 

Verkleidungsteile, die unter anderem für namhafte Hersteller wie Fendt, Claas und 

Horsch produziert werden. 

Während der Führung wurden die technologischen Abläufe anschaulich erklärt: von der 

Materialvorbereitung über das Thermoformen großer Kunststoffplatten bis hin zur CNC-

Bearbeitung und der Endmontage. Besonders hervorgehoben wurde die hohe 

Fertigungstiefe sowie die präzise Qualitätskontrolle, die notwendig ist, um die 

anspruchsvollen Standards der Automobil- und Argrartechnikbranche zu erfüllen. 

Ein weiteres Thema war der zunehmende Einsatz nachhaltiger Materialien und 

energieeffizienter Verfahren – ein Aspekt, der bei der Gruppe auf großes Interesse stieß. 

Auch die Bedeutung des Standorts Neureichenau für den regionalen -Arbeitsmarkt wurde 

angesprochen. 

Hans Heiß bedankte sich mit Honig aus dem Rottal bei den beiden Werksführern für die 

spannende Führung: “Es ist beeindruckend, welche technische Kompetenz und Präzision 

hier im Bayerischen Wald tagtäglich geleistet wird – und das für internationale 

Spitzenprodukte. 

Am Nachmittag führte die Ausflugsfahrt weiter nach Neuschönau., wo die Gruppe nach 

dem Essen in der Waldwirtschaft den Baumwipfelpfad im Nationalpark Bayerischer Wald 

besuchte. Trotz leichtem Regen genossen die Teilnehmer den Spaziergang durch die 

Wipfel der Bäume und den leider drüben Ausblick vom Baumei, dem markanten 

Aussichtsturm. 

Mit vielen neuen Eindrücke und guter Stimmung ging ein abwechslungsreicher 

informativer Tagesausflug zu Ende. 



 

Die Teilnehmer vor dem Verwaltungsgebäude, links Reiseleiter Hans Heiß 

 

Ein Teil der Teilnehmer mit einem thermogeformten Kotflügel für einen Fendt. 


